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 Relegation – Here we go again

1
Nach der nervenaufreibenden Saison 2016 / 2017 und der erfolgrei-
chen Relegation gegen die Nachbarn aus Braunschweig sollte die 
Saison 2017 / 2018 ruhiger werden und auch sportlich sollte sich der 
VfL wieder in der Mitte der Tabelle ansiedeln. Doch bereits früh wur-
de absehbar, dass auch diese Saison ähnlich verlaufen würde wie 
die vergangene und die Mannschaft sich somit bis zum Schluss im 
Abstiegskampf befinden würde. Und so kam es wie befürchtet: »Re-
legation – Here we go again«. 

Die Saison 2017 / 2018, geprägt vom sportlichen Misserfolg, war nicht 
nur für die Fans besonders intensiv, sondern auch für das Fanpro-
jekt Wolfsburg, den Verein und die Polizei. Neben dem sportlichen 
Misserfolg, der oftmals wie eine lähmende Wand im Raum stand, 
waren es vor allem fanpolitische Themen die angeschoben wurden. 
So hat es die Fanszene Wolfsburg geschafft einen eigenen Fanrat zu 
etablieren, welcher sowohl aus Vertreterinnen und Vertretern der 
Ultra-Gruppen als auch der offiziellen Fanclubs besteht. Das Fan-
projekt begleitete diesen Prozess im Ansatz und befürwortet einen 
selbstorganisierten Fanrat mehr denn je. 

Ein zentrales Thema der Saison war ebenfalls die Rückbesinnung auf 
das Wappen mit den Zinnen. Hinter diesem Wappen verbirgt sich aus 
Sicht vieler Fans sowohl die Historie des Vereins, aber auch die Wer-
te wie Arbeit, Leidenschaft und die regionale Verbundenheit. Nicht 

Relegation – 
Here we go 
again
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Relegation – Here we go again

selten wurde Kritik laut, dass der VfL seine Basis in Wolfsburg und 
Umgebung verliert. Durch den in den Medien angekündigten »sport-
lichen Umbruch« des Vereins, fordert die aktive Fanszene, das Zin-
nen-Wappen als »Symbol des Umbruchs« zu nutzen und macht dies 
in diversen Aktionen mehr als deutlich. 

Aber nicht nur regionale, fanpolitische Themen standen an der Ta-
gesordnung in Wolfsburg. Auch die deutschlandweite Kritik am DFB 
war ein Thema und zeigte sich in mehreren Aktionen an Spieltagen. 
Die Fanszene in Wolfsburg fokussierte sich dabei auf die Spieltags-
zerstückelung. Auch das Fanprojekt Wolfsburg bewertet die Zunah-
me der verschiedenen Spielzeiten kritisch, da sie die pädagogische 
Arbeit in Form von U18-Fahrten erschwert. 

Auch in dieser Saison war das Fanprojekt an vielen Aktionen der 
Fans beteiligt um mit Rat und Tat zur Seite zu stehen und zwischen 
den verschiedenen Interessengruppen zu vermitteln. Fanprojekte 
setzen sich für die Entwicklung und den Erhalt einer kreativen, bun-
ten und selbstverantwortlich handelnden Fankultur ein, um gewalt-
tätigen Verhaltensweisen sowie diskriminierenden Einstellungen im 
Fußball entgegenzuwirken. Soziale Arbeit mit Fußballfans orientiert 
sich am Prinzip der Ganzheitlichkeit. Es geht um Belange, Bedürf-
nisse, Probleme und Bedarfe von jungen Menschen, deren Lebens-
welt zum größten Teil durch den Fußball und die Unterstützung ihres 
Vereins geprägt ist. In einer angespannten Saison wie dieser wurde 
wieder einmal mehr als deutlich, wie belastbar die Fanszene des VfL 
Wolfsburg sein kann. 
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Relegation – Here we go again

Die Relegationsphase war nicht nur für die Fans ein absoluter Aus-
nahmezustand. Auch für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Fanprojekts war es eine sehr arbeitsintensive, nervenaufreibende 
und konfliktbehaftete Zeit. 

Bei dieser Belastungsprobe hat das Fanprojekt Wolfsburg jedoch er-
neut festgestellt, dass es durch ein stabiles Netzwerk und einen star-

ken Träger wie der Stadt Wolfsburg genau die Unterstützung erfährt, 
die es braucht, um gestärkt und motiviert durch die Saison zu gelangen. 

Und auch wenn diese intensive Zeit als eine Teambildende Maßnahme 
gewertet werden kann, würden die Mitarbeiterinnen und Mitarbeite 
des Fanprojekts in der kommenden Saison gerne darauf verzichten. 
Denn nicht aller guten Dinge sind drei..



6 Tätigkeitsbericht Fanprojekt Wolfsburg 2017 / 2018 

Strukturelle Grundlagen

6 Tätigkeitsbericht Fanprojekt Wolfsburg 2017 / 2018 

Relegation – Here we go again



7Tätigkeitsbericht Fanprojekt Wolfsburg 2017 / 2018

 Strukturelle Grundlagen

2
Finanzierung 

Die Verbände (DFL oder DFB) übernehmen 50 % der Gesamtkosten 
und das Bundesland Niedersachsen und die Kommune Wolfsburg 
teilen sich die anderen 50 %, wobei jedoch eine finanzielle Beteili-
gung des Landes und der Kommune von mindestens 60.000 Euro 
erforderlich ist.

Für das Fanprojekt Wolfsburg stellen sich die Kosten wie folgt dar. Der 
beantragte Etat belief sich für die Saison 2017 / 18 auf 270.000 Euro. 
Dieser teilt sich zwischen den Partnerinnen und Partnern wie folgt 
auf:

DFL:  135 000, 00 Euro
Land Niedersachsen und 
Niedersächsischer Fußballverband (NFV) 30 688,50 Euro
Stadt Wolfsburg 104 311,50 Euro

Trägerschaft

Das Fanprojekt Wolfsburg befindet sich in kommunaler Trägerschaft. 
Es ist angegliedert an die Abteilung Jugendförderung des Geschäfts-
bereichs Jugend der Stadt Wolfsburg. 

Die Fach- und Dienstaufsicht wird durch den Stadtjugendpfleger der 
Stadt Wolfsburg wahrgenommen.

Strukturelle 
Grundlagen
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Strukturelle Grundlagen

Personal

Das Fanprojekt Wolfsburg beschäftigt drei sozialpädagogische Fach-
kräfte in Vollzeit (39 Stunden pro Woche) und eine Verwaltungsfach-
kraft in Teilzeit (30 Stunden pro Woche). 

Räumlichkeiten

Die Räumlichkeiten des Fanprojekt Wolfsburg befinden sich unter 
dem Treppenaufgang Nord, direkt unter der Nordkurve der Volks-
wagen Arena. Der Nordkurvensaal ist mit seinen 160 Quadratmetern 
nach wie vor der zentrale Anlaufpunkt für zahlreiche Fans und bietet 
getreu dem Motto »Jugend Raum geben!« ausreichend Fläche für 
verschiedenste Veranstaltungen und Aktivitäten.

Im Nordkurvensaal können Jugendliche nach Absprache mit den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern des Fanprojekts selbstverantwortlich 
Choreographien, Banner, Fahnen und Doppelhalter anfertigen. 

Weiterhin steht der Saal für Film- oder Gruppenabende zur Verfü-
gung und bietet die Möglichkeit gemeinsam mit anderen Jugendli-
chen Fußball oder Themenfilme zu schauen. 

Selbstverwaltete Räumlichkeiten

Seit drei Jahren wird der Nordkurvensaal des Fanprojekts von den 
»Green White Angels 1995«, einem jungen und engagierten Fanklub, 
selbstverwaltet. Das Fanprojekt Wolfsburg verzeichnet einen Besu-
cherzuwachs an Heimspieltagen und stellt fest, dass auch hierbei 
das Prinzip »Jugend Raum geben!« das ehrenamtliche Engagement 
und die Identifikation mit den Räumlichkeiten stärkt.
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3
 Grundlagen der sozialen Arbeit mit Fußballfans

Seit Beginn der 1980er Jahre leisten Fanprojekte aufsuchende Ju-
gendsozialarbeit in Städten, in denen Fußball der 1. – 4. Liga angebo-
ten wird. Im Sommer 2018 arbeiten in der Bundesrepublik Deutsch-
land 58 sozialpädagogische Fanprojekte auf Grundlage des SGB VIII, 
Kinder- und Jugendhilfegesetz, sowie des »Nationalen Konzepts 
Sport und Sicherheit« (NKSS). Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Fanprojekte erbringen Leistungen gem. §§ 11 und 13 SGB VIII und 
unterliegen somit dem besonderen Vertrauensschutz gem. § 65 SGB 
VIII sowie dem Geheimnisschutz gem. § 203 StGB.

Grundlagen der Fanprojektarbeit

Die konzeptionellen Grundlagen der sozialpädagogischen Arbeit mit 
Fußballfans sind an allen Standorten ähnlich mit standortspezifi-
schen Besonderheiten. Fanprojekte in diesem Sinne sind Bestandteil 
kommunaler bzw. regionaler Jugend- und Sozialarbeit von Ländern 
und Gemeinden und als anerkannte Träger der Jugendhilfe dem Kin-
der – und Jugendhilfegesetz verpflichtet.

Die Arbeit der Fanprojekte, die innerhalb der BAG (Bundesarbeitsge-
meinschaft der Fanprojekte) organisiert sind, wird von drei wesent-
lichen Merkmalen gekennzeichnet:

Grundlagen der 
sozialen Arbeit 
mit Fußballfans
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Grundlagen der sozialen Arbeit mit Fußballfans

• Fanprojekte arbeiten professionell, die MitarbeiterInnen 
sind hauptamtlich tätig.

• Fanprojekte sind sozialarbeiterisch bzw. pädagogisch 
ausgerichtet, sie verfügen über entsprechende Konzep-
tionen (vgl. Rahmenkonzept »Nationales Konzept Sport 
und Sicherheit«) und MitarbeiterInnen mit entsprechen-
der Ausbildung oder Erfahrung.

• Fanprojekte sind unabhängig und weisungsungebun-
den gegenüber den jeweiligen Bundesligavereinen, 
ihren Gremien, den Organisationen von Fußballfans 
und dem DFB.

Handlungsfelder und  

Zielsetzung

Die sozialpädagogische Arbeit mit Fußballfans in 
Wolfsburg richtet ihr Angebot an junge Fußballfans 

im Alter von 12 bis 27 Jahren, unabhängig von Geschlecht, sozialer, 
kultureller oder ethnischer Herkunft. 

Fankultur bietet in ihren unterschiedlichsten Ausprägungen Jugend-
lichen und jungen erwachsenen Fußballfans wichtige Orientierungs-
punkte. Dabei bedürfen die verschiedenen Subkulturen der Fanszene 
einer besonderen Betrachtung und Begleitung.

Das Fanprojekt bewegt sich im Spannungsfeld zwischen den Markt- 
und Verwaltungsmechanismen des organisierten Profifußballs, den 
ordnungspolitischen Sicherheitsaspekten sowie den speziellen Be-
dürfnissen der kulturellen Lebenswelten.

Die Arbeit des Fanprojektes ist auf Eigenständigkeit und Unabhän-
gigkeit gegenüber den Netzwerkpartnerinnen und -partnern an-
gelegt
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4
 Soziale Arbeit mit Fußballfans in Wolfsburg 

Methoden und Herangehensweise

Im Nationalen Konzept Sport und Sicherheit (NKSS) heißt es: 

Dieser gesellschaftliche Auftrag, auch mit als problematisch ein-
geschätzten jungen Menschen pädagogisch zu arbeiten, kann nur 
umgesetzt werden, wenn es gelingt, eine belastbare persönliche 

Soziale Arbeit 
mit Fußballfans 
in Wolfsburg 

Fanprojekte sind eine besondere Form der Jugend- und Sozialarbeit. Sie zeichnen sich durch einen sze-nenahen und sozialpädagogischen Zugang zu den aktiven Fanszenen aus. [ …] Basis für eine erfolgreiche Fanarbeit ist ein durch intensive Beziehungsarbeit aufgebautes Ver-trauensverhältnis zur Zielgruppe. Dies ist bei der Zusammenarbeit mit den Fanprojekten zu beachten.
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Beziehung zum jugendlichen Fan aufzubauen und ein enges Ver-
trauensverhältnis besteht. Methodische Grundlagen für diese Bezie-
hungsarbeit sind die Niedrigschwelligkeit der Kontaktaufnahme, die 
Freiwilligkeit des Kontakts und das Angebot, diesen Kontakt auch 
anonym zu gestalten. 

Offene Jugendarbeit
Neben der aufsuchenden Jugendarbeit, insbesondere an den Spiel-
tagen, ist die offene Jugendarbeit in Wolfsburg ein großer Schwer-
punkt. Unter der Woche und an den Heimspieltagen ermöglichen die 
Öffnungszeiten den Raum für Begegnungen und Austausch der Fans. 
Die offenen Angebote stellen eine wichtige Methode der Wolfsburger 
Fansozialarbeit dar. Das Fanprojekt ist in die Landschaft der kommu-
nalen Jugendhäuser und Jugendzentren integriert und ergänzt deren 
Angebote. Zielgruppenarbeit

Um den präventiven Ansatz gerecht zu werden, bietet das Fanprojekt 
spezielle zielgruppenorientierte Veranstaltungen für Jugendliche 
unter 18 Jahren an. Hierbei ist insbesondere das U18 Fahrangebot für 
Auswärtsspiele zu nennen.

Zielgruppenarbeit bedeutet für das Fanprojekt aber auch die aktive 
Fan- und Ultraszene zu begleiten. Sei es zu Gesprächen mit der Poli-
zei oder dem Verein oder durch Unterstützung bei Veranstaltungen 
zu fanszenerelevanten Themen. Hierbei legt das Fanprojekt Wolfs-
burg großen Wert darauf als Vermittler wahrgenommen zu werden 
und die jugendliche Lebenswelt zu verstehen und ggf. Ansichten zu 
vermitteln.

Dies geschieht jedoch immer im 
notwendigen kritischen Diskurs.

Bildungsarbeit
Vorträge und Veranstaltungen 
zu fußballrelevanten Themen an 
Schulen oder anderen Institutio-
nen gehören in der Wolfsburger 
Fansozialarbeit schon immer dazu, 
und wurden in der letzten Saison 
weiter ausgebaut. Speziell das 
Projekt »Wir schauen hin!«, ein 
Präventionsprojekt, welches in Zu-
sammenarbeit mit dem VfL Wolfs-

Soziale Arbeit mit Fußballfans in Wolfsburg 
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Soziale Arbeit mit Fußballfans in Wolfsburg 

burg Veranstaltungen und Maßnahmen zu den Themen Rassismus 
und Diskriminierung, Sucht und Gewalt entwickelt, ist hierbei als 
wichtiges Instrument in der Bildungsarbeit zu nennen. 

Wir schauen hin!

Die Riesenleiter
Die Riesenleiter symbolisiert das Projekt »Wir 
schauen hin!« und ermöglicht mit einer Höhe von 
12 Metern eine völlig andere Sichtweise der Din-
ge, nicht nur im übertragenen Sinne. 

Auch in diesem Jahr hat die 
Riesenleiter bei Schulklas-
sen, Institutionen und nicht 
zuletzt bei Fans für ein erleb-
nispädagogisches Abenteuer 
gesorgt.

Durch die Arbeit an der Rie-
senleiter kann durch gezielte 
Methoden der Trainerinnen 
und Trainer nicht nur jeder 
Einzelne, sondern auch ein 
komplettes Team gestärkt 
und gefördert werden.

Das gewachsene und 
gut eingespielte Team 
von Trainerinnen und 
Trainern wird auch in der 
kommenden Saison ein 
buntes Angebot an der 
Riesenleiter anbieten.

Vielfalts- 
wochen

Die VfL Wolfsburg Fuß-
ball GmbH veranstaltete 
im Herbst 2017 gemein-
sam mit dem Fanprojekt 
der Stadt Wolfsburg und 
weiteren Partnern die 
dritten VfL-Vielfaltswo-
chen. 

»Gemeinsam bewegen  
– Vielfalt leben« – unter 
diesem Motto standen 
die zwölf Veranstaltun-
gen in drei Wochen, bei 
denen ein deutliches Zei-
chen gegen Rassismus, 
Rechtsextremismus und 
Diskriminierung gesetzt 
wurde.
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Soziale Arbeit mit Fußballfans in Wolfsburg 

Die Auftaktveranstaltung der VfL-Vielfaltswochen war die Wander-
ausstellung »Gemeinsam gegen Rechtsextremismus« im Nordkur-
vensaal des Fanprojekts, begleitet durch den Verfassungsschutz 
Niedersachsen, die täglich für Führungen geöffnet war. 

Für Schulen bot der VfL Wolfsburg mit dem Zentrum Demokra-
tische Bildung und der Polizei Wolfsburg den Workshop »Fairness 
(er)leben« an, in dem Schüler / innen ihre Medienkompetenz und den 
Umgang mit Fake News durch den Dreh eines Trailers zum Thema 
weiterentwickeln konnten.

Zum Thema Inklusion lud der VfL Wolfsburg zu einem Integrations-
turnier für Kinder und einem Workshop »Blindenfußball – mit den 
Ohren sehen« ein. Außerdem gab es die Möglichkeiten für die re-
gionalen Behinderteneinrichtungen an einer Trainingseinheit mit der 
VfL-Fußballschule und Roy Präger teilzunehmen.

Die Thematisierung von gesellschaftlich relevanten Themen wie 
Demografie, Gender und Sexualität in Verbindung mit Fußball er-
folgte durch Fußballfilme für Schüler / innen »11 minimeter«, durch 
das Theaterstück »Wir gegen die Anderen« sowie »Steh deinen 
Mann«.

Die Integration im und durch Sport, speziell Fußball, wurde bei der 
Willkommen im Fußball-Vernetzungsveranstaltung »Neuzugewan-
derte – eine Chance für das Ehrenamt« und der Veranstaltung »Ki-
cken und Kochen« thematisiert.

Um die Ereignisse der VfL-Vielfaltswochen nachhaltig an Fans, Spon-
soren und weiteren Partner weiterzugeben, wurden die Themen der 
Vielfaltswochen in einer »Gemeinsam bewegen – Vielfalt leben«- 
Broschüre zusammengetragen. 

Die Themen der VfL-Vielfaltswochen wurden erneut komprimiert 
beim »Strich durch Vorurteile«-Spieltag im März 2018 angespro-
chen. Sowohl die Herrenmannschaft als auch eine Woche später die 
Frauenmannschaft trugen als Zeichen gegen Rassismus, Rechts-
extremismus, Homophobie und Diskriminierung ein Trikot mit dem 
Vielfalt-Flock anstelle des VW-Logos auf der Brust.

Soziale Arbeit mit Fußballfans in Wolfsburg 
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 Das Fanprojekt in Aktion

5
U18-Fahrten

Das Ziel der U18-Fahrten ist es, dass junge VfL Wolfsburg-Fans im 
Alter von 12 bis 17 Jahren das Auswärtsfahren »lernen«. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer besuchen gemeinsam mit den Kolle-
ginnen und Kollegen des Fanprojekt Wolfsburg die Auswärtsspiele. 
Die Anreise erfolgt immer mit den pädagogischen Fachkräften, ab 
dem Stadion dürfen sich die Jugendlichen dann selbstständig und 
eigenverantwortlich bewegen. 

Stadtteil-Kick

Der Stadtteil-Kick ist ein niedrigschwelliges und unverbindliches 
Fußball-Angebot auf den Bolzplätzen in Westhagen (Garten der 
Nationen) und Detmerode (Bürgerpark), welches das Fanprojekt 
Wolfsburg in Kooperation mit der Jugendförderung und dem VfL 
Wolfsburg anbietet. Das Angebot erfreut sich großer Beliebtheit – 
im Schnitt kicken 35 Kinder und Jugendliche gemeinsam mit den 
pädagogischen Fachkräften. Beim gemeinsamen Fußballspielen ste-
hen Fairness und Teamplay an oberster Stelle. Den Höhepunkt des 
Stadtteil-Kicks stellt das Abschluss-Turnier dar, welches von einem 
bunten Rahmenprogramm abgerundet und im Schnitt von insgesamt 
80 Kindern, Jugendlichen und Eltern besucht wird.

Das Fanprojekt 
in Aktion
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Das Fanprojekt in Aktion

Zerstückelung der Bundesligaspieltage und die negativen Folgen für die pädagogische 
Arbeit des Fanprojekts Wolfsburg

S eit einiger Zeit steht die 
Bundesliga Kopf. Die 
europaweit für ihre Stim-

mung bewunderten Deutschen 
Fußballstadien werden zum 
Austragungsort einer Kampa-
gne unter dem Motto »Scheiß 
DFB«. Dabei schlossen sich die 
Fanszene Deutschland zusam-
men, um ihren Unmut über ver-
schiedenste Themen zu äußern. 

Von der Strafgerichtsbarkeit 
des DFB-Sportgerichts über 
Stadionverbote bis hin zu der 
Zerstückelung der Bundesliga-
spieltages.

Die Anstoßzeiten in den Ligen 
Eins bis Drei stoßen immer 
wieder auf Kritik bei den Fuß-
ballfans, die ihre Mannschast 
jedes Wochenende zu Heim- 
und Auswärtsspielen begleiten. 
Für manch einen wird durch die 
Spielzeiten der ein oder andere 
Stadionbesuch gar unmöglich 
gemacht. Und auch Fanprojekte 
werden in ihrer Angebotsvielfalt 
dadurch eingegrenzt.

Das Fanprojekt Wolfsburg or-
ganisiert seit jeher U18-Fahr-
ten für jugendliche Fußballfans 
im Alter von 12 bis 17 Jahren zu 
den Auswärtsspielen des VfL 
Wolfsburg. Dabei handelt es 
sich um pädagogisch betreu-
te Fahrten, die alkohol- und 
nikotinfrei sind. Den jungen 

Menschen wird es ermöglicht 
ohne ihre Eltern, aber mit ihren 
Freundinnen und Freunden so-
wie den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Fanprojekts 
in einem geschützten Rahmen 
erste eigene Erfahrungen bei 
Auswärtsfahrten im Kontext 
Fußball zu sammeln.

Die Situation mit sieben ver-
schiedenen Anstoßzeiten von 
Freitagabend bis Montagabend 
erschwert es den Fanprojekten 
bundesweit U18- beziehungs-
weise U16-Fahrten anzubieten.

Den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern der Fanprojekte wird 
der Zugang zu jungen Fans ver-
baut, sie bei ihrem Stadioner-
lebnis zu begleiten und an ihrer 
Lebenswelt teilzunehmen wird 
kaum noch möglich sein. 

Dabei ist die Anstoßzeit am 
Samstag um 15:30 Uhr die bes-
te Möglichkeit für U18-Fahrten, 
da das Fanprojekt Wolfsburg so 
seiner Führsorgepflicht nach-
kommen kann und die Jugend-
lichen zu dem Alter entspre-
chenden Uhrzeiten wieder an 
ihre Eltern übergeben kann. 

Bei vermehrten Anstoßzeiten 
am Abend, wie beispielsweise 
Samstagabend 20:30 Uhr in Ber-
lin, kann dies nicht gewährleis-
tet werden und die U18-Fahrten 

entfallen. Sicherlich besteht die 
Möglichkeit auf Übernachtungs-
angebote, diese entfallen bei 
Sonntagsspielen aber ebenfalls, 
da die Jugendlichen am nächsten 
Tag ihrer Schulpflicht nachkom-
men müssen. 

Bedingt durch die ungünstige 
Zerteilung der Spieltage wird 
jungen Fußballfans die Teil-
nahme an Auswärtsfahrten 
erschwert. Damit verbundene 
wichtige Sozialisationserfah-
rung im Kontext Fußball können 
nicht erlebt werden und es folgt 
ein Rückzug aus der Jugend-
kultur »Fußball« und dem dort 
stattfindenden freundschastli-
chen Beziehungen. Hinzukom-
mend verlieren der Stadion-
besuch und damit verbundene 
Erlebnisse und Emotionen an 
Bedeutung. Ein letzter jedoch 
wichtiger Aspekt ist, dass das 
gute und belastbare Verhältnis 
zu der Fanszene in Wolfsburg 
nicht zuletzt durch die langjäh-
rigen U18-Fahrten entstanden 
und gewachsen ist. 

Wenn es folglich bald kaum 
noch U18-Fahrten geben wird, 
besteht die Gefahr, dass ein 
wichtiger Bestandteil der päd-
agogischen Arbeit, nämlich die 
U18 -Fahrten rückläufig werden 
und damit auch die Möglichkei-
ten des Zugangs gerade zu jun-
gen Fans erschwert wird.
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PopUp-Space Markthalle

Von Januar bis März 2018 fungierte der hintere Bereich der Markt-
halle als PopUp-Space. Ziel war es, das Thema Digitalisierung Bür-
gerinnen und Bürgern näher zu bringen und ein vielseitiges Angebot 
zum Austauschen, Informieren und Ausprobieren zu ermöglichen. 

Das Fanprojekt Wolfsburg hat den Raum für digitale 
Ideen und Experimente ebenfalls mit zahlreichen An-
geboten im Rahmen der Kinder- und Jugendarbeit be-
spielt. Unter anderem wurden in Kooperation mit dem 
VfL Wolfsburg FIFA18-Turniere organisiert und das 
Thema eSport behandelt. Zusätzlich hat das Fanpro-
jekt Virtual-Reality-Gaming-Aktionen und medienpä-
dagogische Sportangebote (»Parcours meets GoPro«) 
organisiert. 

FIFA17 Challenge

Die VfL Wolfsburg FIFA17 Challenge ist eine stadtweite 
eSport-Turnier-Serie. In zahlreichen Jugendeinrichtun-
gen der Jugendförderung wurden in Kooperation mit 
dem VfL Wolfsburg Qualifikationsturniere ausgetra-
gen. Unter dem Motto »Team – Leidenschaft – Fair-
ness« spielten die Teilnehmerinnen und Teilnehmer in 
Zweier-Teams um die Teilnahme am »Grand Final« in 
der VOLKSWAGEN ARENA am 2. April 2017. Insgesamt 
haben 46 Teams (= 92 Spielerinnen und Spieler) an der 
VfL Wolfsburg FIFA17 Challenge teilgenommen, davon 
sind elf Teams in das »Grand Final« eingezogen. Die 
Resonanz ist sehr positiv, sodass die Kooperation mit 
dem VfL Wolfsburg im Bereich eSport fortgesetzt wird. 
Ab September 2017 wird die VfL Wolfsburg FIFA18 
Challenge starten. Als Turnierorte werden sowohl 
einige Jugendzentren der Jugendförderung als auch 
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öffentliche, für Jugendliche relevante Orte, wie z. B. die City Galerie 
oder der ZOB, fungieren. Das Fanprojekt Wolfsburg hat erkannt, wel-

che Bedeutsamkeit der Bereich eSport mittlerweile in der Lebens-
welt junger Menschen besitzt und hat durch das Kooperationsprojekt 
mit dem VfL Wolfsburg ein weiteres attraktives Freizeitangebot ini-
tiiert.

Heimspielerlebnis –  

Kooperation mit dem 

Wölfeclub Juniorteam

Gemeinsam mit dem WölfeClub Juniorteam des VfL 
Wolfsburg bietet das Fanprojekt das Heimspiel-Er-
lebnis an. Es handelt sich hierbei um Freizeit- und 
Bildungsaktionen, welche im Rahmen der Heim-
spiele des VfL Wolfsburg durchgeführt werden. So 
fand im Rahmen des Zukunftstags eine Job- und 
Ausbildungsplatzbörse statt, die Jugendlichen hat-
ten die Chance wie die Profis des VfL Wolfsburg zu 
trainieren oder ihr Können an der Konsole bei einem 
FIFA18-Turnier zu beweisen. 

Frauenfußball

Zur Zielgruppe des Fanprojekts Wolfsburg gehö-
ren alle Fans des VfL Wolfsburg – folglich war es 
den Kolleginnen und Kollegen ein großes Anliegen 
die aktiven Fans des Frauenfußballs ebenfalls zu 
begleiten und zu unterstützen. Die überwiegend 
weiblichen Fans nutzen den Nordkurvensaal für 
die Vorbereitung von Choreographien und für 

die Durchführung von Mitgliederversammlungen. Des Weiteren 
unterstützt das Fanprojekt die Erarbeitung und Veröffentlichung 
des Fanhefts »Passion«, welches eigenständig von den Mitglie-
dern des Fanclubs »Hooliwölfe« verfasst wird. Für die kommende 
Saison sind der Ausbau und die Etablierung der pädagogischen 
Begleitung der Fans des Frauenfußballs geplant.

Doppelhalter 2.0

In der Saison 2017 / 2018 hat das Redaktionsteam gemeinsam mit 
dem Fanprojekt Wolfsburg insgesamt acht Ausgaben des Doppel-
halters 2.0 veröffentlicht. Das Fanheft hat sich mittlerweile etabliert 
und genießt ein hohes Ansehen bei den Fans des VfL Wolfsburg. Das 
ehrenamtliche Redaktionsteam arbeitet stetig an der Entwicklung 
des DH 2.0. Trotz des organisatorischen Aufwands sind die verant-
wortlichen Redakteure stets motiviert und engagiert. So wurden 
zahlreiche kritische und ehrliche Texte aus der Perspektive von VfL 
Wolfsburg-Fans verfasst. Gleichzeitig werden Themen, welche über 
den Tellerrand hinaus gehen, angesprochen und den Leserinnen und 
Lesern nähergebracht. 
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Ferienangebote

Im Rahmen der Oster-, Herbst- und Sommerferienangebote der 
Stadt Wolfsburg fanden Upcycling Aktionen statt die sich immer 
weiter etablieren. Bei jedem kreativen Nähworkshop, der unter dem 
Recyclingaspekt »aus alt mach neu« stand, konnten die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer aus alten Bannern, Fahnen und Planen des 
VfL Wolfsburg neue Kunstwerke kreieren. Es wurden Taschen, Ruck-
säcke aber auch Kleidungsstücke hergestellt. 

»Fußball trifft Geschichte«

Unter dem Motto »Fußball trifft Geschichte« hat das Fanprojekt eine 
U18-Fahrt nach Leipzig angeboten. Mit insgesamt 20 Jugendlichen 

im Alter von 12 bis 18 
Jahren wurde das Völker-
schlachtdenkmal besucht 
und ein geschichtlicher 
Exkurs vorgenommen. 
Anschließend hat die Fuß-
all-Gruppe gemeinsam 
die Bundesligapartie VfL 
Wolfsburg gegen RB Leip-
zig besucht und lautstark 
angefeuert. 

Das Motto »Fußball trifft 
Geschichte« soll auch in 
den kommenden Spielzei-
ten berücksichtigt und im 
Rahmen der U18-Fahrten 
umgesetzt werden. Hier 
gilt es aktuelle politische  
sowie  gesellschaftliche 

The men aufzugreifen und gemeinsam mit den jugendlichen VfL-Fans 
zu bearbeiten. 

Unter dem Motto „Fußball trifft Geschichte!“ 
fahren wir mit euch zum Auswärtsspiel 

des VFL Wolfsburg in Leipzig!

FUSSBALL 
TRIFFT 

GESCHICHTE
für Jugendliche von 12 bis 17 Jahren

05.05.18
RB Leipzig

mit Besuch des 
Völkerschlachtdenkmals

Fahrtpreis: 25 €

Anmelden könnt ihr euch online:
www.fanprojekt-wolfsburg.info

Anstoß: 15:30 Uhr
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MEGA-Kicker

Auch der MEGA-Kicker kam während der Saison zum Einsatz und 
bewies einmal mehr, dass er nicht nur eine Funsportart ist, sondern 
unter dem Aspekt der Willkommenskultur einen Zugangs- und Kon-
taktmotor besitzt, der besonders bei Heimspieltagen einen enormen 
Effekt hat.

Die aufblasbare Arena bietet somit Fanbegegnungen der besonderen 
Art und schafft Zugänge, durch die auch andere Themen transpor-
tiert werden können.

• Fair Play
• Abbau von Feindbildern
• Abbau von Vorurteilen
• Stärkung des Selbstbewusstsein
• Attraktive Freizeitgestaltung

Tonnenfeuer

Die Supporters Wolfsburg veranstalteten in Zusammenarbeit mit 
dem Fanprojekt Wolfsburg auch in diesem Jahr das traditionelle 
Tonnenfeuer. 

Engagement für Wolfsburg zu unterstützen stand auch am 28. De-
zember wieder auf den Fahnen.

Zusammen mit dem Fanprojekt haben die Supporters Wolfsburg ihre 
Jahresspende übergeben. 
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Örtliche Kooperationen

Die wichtigsten Kooperationspartner sind die VfL Wolfsburg-Fuß-
ball GmbH, die Stadt Wolfsburg und die Polizeiinspektion Wolfs-
burg-Helmstedt. 

Um den örtlichen Besonderheiten gerecht zu werden, wurde in Er-
gänzung zu den bestehenden Konzeptionen eine Kooperationsver-
einbarung geschlossen. Das Fanprojekt Wolfsburg arbeitet mit allen 
am Fußballgeschehen beteiligten Institutionen eng und vertrauens-
voll zusammen. Die Partnerinnen und Partner stellen für das Fan-
projekt ein wichtiges Netzwerk und Unterstützungsinstrument dar.

Hierzu bestehen unterschiedliche Gremien, die sich aus verschiede-
nen Akteuren zusammensetzen.

Sicherheits- und Organisationsbespre-
chung (Saisonbesprechung)

Teilnehmende: Mitglieder des örtlichen Ausschusses Sport und 
Sicherheit (ÖASS), Leiter Ordnungsdienst, Leiter Ticketing, Leiter 
Medien und Kommunikation und ggfs. weitere Abteilungsleiter des 
VfL, Autostadt, Wolfsburg AG Berufsfeuerwehr, Stadiongastronomie, 
Wolfsburger Verkehrs-GmbH, ggf. weitere an Spieltagen Beteiligte. 

Vor Beginn einer jeden Fußball Saison lädt die VfL Wolfsburg-Fuß-
ball GmbH zu dieser Besprechung ein. Es werden Termine abge-

Kooperation 
und Vernetzung
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stimmt sowie Ausgestaltung, Veränderungen, Bauprojekte, Alkohol-
ausschank und weitere relevante Themen für die Saison vorgestellt 
bzw. besprochen. Zudem wird eine vorläufige Bewertung der Risiko-
spiele vorgenommen. 

Örtlicher Ausschuss Sport und Sicherheit 
(ÖASS)

Teilnehmende: Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Regeltermins 
Fans, zusätzlich Polizei- und Ordnungsamtsführung.

Während es sich bei der Sicherheitsrunde um eine Arbeitsebene 
handelt, werden im örtlichen Ausschuss Sport und Sicherheit (ÖASS) 
grundsätzliche Dinge und Vorgehensweisen besprochen. Der örtli-
che Ausschuss Sport und Sicherheit tagt unregelmäßig nach Bedarf 
mehrmals im Jahr. Die Geschäftsführung obliegt der Stadt Wolfs-
burg. 

Regeltermin Fans 
Teilnehmende: Verein (Veranstaltungsleiter, Medienreferent, Si-
cherheits- / Stadionverbotsbeauftragter und Fanbeauftragte), Polizei 
(SKB, FKB), Stadt Wolfsburg (Fanprojekt und Ordnungsamt) 

Die Teilnehmer treffen sich einmal monatlich auf Einladung des Si-
cherheitsbeauftragten zur Vor- und Nachbereitung von Fußballspie-
len. Es werden aktuelle sicherheitsrelevante Themen erörtert und 
Maßnahmen abgestimmt.

Stadionverbotskommission 
Teilnehmende: Verein (Veranstaltungsleiter, Jurist, Medienreferent, 
Sicherheits- / Stadionverbotsbeauftragter und Fanbeauftragte), Poli-
zei (SKB, FKB), Stadt Wolfsburg (Fanprojekt und Ordnungsamt) 

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer treffen sich einmal monatlich 
auf Einladung des Sicherheitsbeauftragten, um durch den Stadion-
verbotsbeauftragten ausgesprochene Stadionverbote zu beraten und 
Anträge der Betroffenen zu ihren Stadionverboten zu diskutieren. 

Kurvengespräch 
Teilnehmende: Verein (Veranstaltungsleiter, Sicherheits- und Fan-
beauftragter), Polizei (SKB, Polizeiführer, FKB), Stadt Wolfsburg (Fan-
projekt), Vertreter des Gastvereins 

Hier wird sich eine halbe Stunde vor Spielbeginn getroffen, um letzte 
Maßnahmen für das Spiel abzustimmen.

Fanforum 
Zur Verbesserung der direkten Kommunikation haben die Netzwerk-
partner Stadt Wolfsburg, die VfL Wolfsburg Fußball GmbH sowie die 
Polizeiinspektion Wolfsburg / Helmstedt das Fanforum eingerichtet. 
In diesem Gremium stellen sie aktuelle Themen vor und die Ver-
treterinnen und Vertreter der Fanclubs können Fragen zu zurück-
liegenden Ereignissen stellen und Planungen abstimmen. Die Fans 
erhalten so die Gelegenheit zur Diskussion und Beteiligung. Darüber 
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hinaus nehmen die Kooperationspartner weiterhin auf Wunsch bzw. 
auf Einladung an Mitgliederversammlungen von Offiziellen Fanclubs 
oder anderen Treffen der aktiven Fanszene teil.

Treffen der Kooperationspartner
Teilnehmende: VfL Wolfsburg, Stadt Wolfsburg, Polizei

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer treffen sich ein- bis zweimal im 
Jahr zur Überprüfung der Inhalte der Kooperationsvereinbarung und 
zur Fortschreibung.

Überörtliche Vernetzung

Fanprojekte in der Region
Das Fanprojekt Wolfsburg ist Mitglied im Verein der Bundesarbeits-
gemeinschaft der Fanprojekte (BAG e. V.). Im Rahmen der Mitglied-
schaft nimmt es regelmäßig an den jährlich stattfindenden Tagungen 
BAG teil, um sich so bundesweit zu vernetzen. Zudem ist das Fanpro-
jekt Wolfsburg Mitglied im Nordverbund der BAG. Im Rahmen des-
sen nimmt es an den regelmäßig, meist vierteljährlich stattfindenden 
Treffen der BAG Nord teil. Hierbei werden ein fachlicher Austausch, 
die gegenseitige Beratung sowie spieltagsbezogene Absprachen si-
chergestellt.

Unter dem Motto »Stimmung ja – (Mit)bestimmung nein?« fand im 
November 2017 die 16. KOS Bundeskonferenz der Fanprojekte in 
Hannover statt.

Am 13. März fand in Dortmund der Fachtag »REX V« zu den Themen 
Vielfalt und Antidiskriminierung statt. Das Fanprojekt Wolfsburg war 
gemeinsam mit den Fanbeauftragten des VfL Wolfsburg und dem Si-
cherheitsbeauftragten vor Ort.

Vom 20. bis 22. März 2018 fand die 25. Jahrestagung der Bundes-
arbeitsgemeinschaft der Fanprojekte (BAG) in Berlin / Lindow (Mark) 
statt. Die Tagung stand unter dem Titel »The Show must go on? – So-
ziale Arbeit im Kontext des Profifußballs«.

Der Fußball verändert sich, die Rahmenbedingungen verändern sich 
und damit auch das Feld, in dem die Fanprojekte arbeiten. Die So-
ziale Arbeit muss sich weiterentwickeln und an den Bedürfnissen 
der Fußballfans orientieren. Während der dreitägigen Veranstaltung 
wurde selbstreflektierend hinterfragt, wie die Fanprojekte ihren ori-
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ginären Arbeitsauftrag – Jugendarbeit und Jugendsozialarbeit mit 
jugendlichen und jungen Erwachsenen Fußballfans nach den gesetz-
lichen Grundlagen des SGB VIII – vor dem Hintergrund neuer Heraus-
forderungen weiterhin auf hohem Niveau erfüllen können.

Die daraus entstandene Profilschärfung der Fanprojekte soll gleich-
zeitig dabei helfen, den Netzwerkpartnern den Arbeitsauftrag der 
Fanprojekte noch einmal zu verdeutlichen. Das erscheint in der ak-
tuellen Situation notwendig, denn an verschiedenen Stellen wird die-
sem gesetzlichen Auftrag seitens der Sicherheitsbehörden teils mit 
Skepsis und Argwohn begegnet.

Teilgenommen haben an der Jahrestagung 130 SozialarbeiterInnen aus 
56 Fanprojekt-Standorten. Im Rahmen der öffentlichen Auftaktveran-
staltung richteten unter anderem DFB-Präsident Reinhard Grindel und 
Staatssekretärin für Jugend und Familie Sigrid Klebba Grußworte an 
das Publikum. Darin brachte Herr Grindel der Arbeit der Fanprojekte 
große Wertschätzung entgegen und garantierte, diese Einrichtungen 
der Jugendhilfe auch zukünftig durch den DFB mitzufinanzieren. 

Am 25. April tagten die Fanbeauftragten und die Fanprojekte des 
Nordens im Fanprojekt Wolfsburg.

Bei den Regionalsitzungen geht es um gemeinsame Schnittmengen 
in der Fanarbeit.

Nordbeirat 
In diesem Gremium kommen die Fanbeauftragten und die Fanpro-
jektmitarbeiter der Vereine des Nordens (St. Pauli, Werder Bremen, 

Eintracht Braunschweig, VfL Wolfsburg, Hamburger SV, Hannover 96, 
VfL Osnabrück) in regelmäßigen Abständen zusammen und beraten 
über aktuelle Entwicklungen. Weiterhin werden die »Nordderbys« 
(Begegnungen der Vereine gegeneinander) vorbesprochen und aus-
gewertet.

Fanfinale Berlin

Zum 27. Mal fand Ende Mai das Fanfinale der Bundesarbeits-
gemeinschaft der Fanprojekte statt. Bei insgesamt 32 Teams 
durften am Ende des Turniers das Team des Fanprojekts Alte 
Försterei / Union Berlin bei den Mädchen und das Team des 
Schalker Fanprojekts bei den Jungen ihren Titel bejubeln. Das 
Fanfinale ist die größte Veranstaltung die von den Fanprojekten 
für Fußballfans von 16 bis 23 Jahren organisiert wird und bei 
der, neben aller sportlichen Herausforderung und Konkurrenz, 
insbesondere der Gedanke der Begegnung verschiedenster 
Jugendlicher Fangruppen im Vordergrund steht. Drei Tage lang 
haben die Fans ihre Zeit gemeinsam auf der Jungferheide in Char-
lottenburg mit Fußball spielen, Quiz, Public Viewing der Relega-
tionsspiele, kochen und vielem mehr verbracht. Den Höhepunkt 
dieses Wochenendes stellte traditionell am Samstag der gemein-
same Besuch des DFB Pokal-Endspiels Bayern München gegen 
Eintracht Frankfurt dar. Trotz durchwachsenem Wetter fuhren am 
Ende alle TeilnehmerInnen mit vielen neuen und positiven Eindrü-
cken zurück nach Hause.

https://www.facebook.com/ReinhardGrindel/?fref=mentions
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Der Beirat ist ein beratendes, unterstützendes und begleitendes Gre-
mium des Fanprojekts Wolfsburg.

Der Beirat bietet dem Fanprojekt die Möglichkeit, auf das Exper-
tinnen- und Expertenwissen aus verschiedensten Bereichen und 
Arbeitsfeldern zurückzugreifen, um so noch umsichtiger und kom-
petenter agieren zu können. Dies ermöglicht einen unabhängigen 
Blick von außen; neue Betrachtungs- und Herangehensweisen sowie 
einen fortwährenden fachlichen Austausch. 

Der Beirat des Fanprojekts Wolfsburg tritt regelmäßig, mindestens 
einmal im Jahr, zusammen und fand zuletzt am 25. Januar 2018 statt.

Zusammensetzung
Der Beirat des Fanprojekts Wolfsburg setzte sich in der Saison 
2017 / 2018 wie folgt zusammen:

Iris Bothe
Dezernentin für Jugend, Bildung und Integration der Stadt Wolfsburg

Katharina Varga
Leiterin Geschäftsbereich Jugend der Stadt Wolfsburg

Gunnar Czimczik
Stadtjugendpfleger, Leiter der Abteilung Jugendförderung der Stadt 
Wolfsburg

Der Beirat des 
Fanprojekts 
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Anke Thies
Fanprojekt Wolfsburg

Antje Arnds
Fanprojekt Wolfsburg

Janik Fuge
Fanprojekt Wolfsburg

Mike Compagnone
Fanprojekt Wolfsburg

Jens Krause
Geschäftsbereich Bürgerdienste / Ordnungsamt der Stadt Wolfs-
burg

Michael Gose und Jens Hortmeyer
Stadtjugendring Wolfsburg e.V.

Daniel Schmidt und Christoph Heise
Vertreter der Fanszene

Stephan Dube und Robin Voss
Selbstverwaltete Räumlichkeiten / Team Nordkurvensaal

Olaf Gösmann
Leiter Polizeiinspektion Wolfsburg-Helmstedt

Michael Raschke
Vertreter Polizeiinspektion Wolfsburg-Helmstedt

Peter Techand
Vertreter Bundespolizeiinspektion Hannover

Dr. Tim Schumacher
Geschäftsführung VfL Wolfsburg

Carsten Ihle
Leiter Fanwesen VfL Wolfsburg

Florian Gattwinkel
Stadionverbots- und Sicherheitsbeauftragter VfL Wolfsburg

Marion Kowal und Gerd Wagner
Koordinationsstelle Fanprojekte (KOS)

Sophia Gerschel und Christian Helbich
Sprecherin und Sprecher der Bundesarbeitsgemeinschaft der Fan-
projekte (BAG)

Ben Kandler
Vertreter Deutsche Fußball Liga (DFL)

Gerald von Gorissen
Vertreter Deuscher Fußball Bund (DFB )

Jan Baßler
Niedersächsischer Fußballverband e.V.

Matthias Gelbke
Niedersächsisches Landesamt für Soziales, Jugend und Familie

Robert Aue
Niedersächsisches Ministerium für Inneres und Sport

Semi Gritli
SPD-Fraktion im Rat der Stadt Wolfsburg

Stefan Kanitzky
CDU-Fraktion im Rat der Stadt Wolfsburg

Andreas Klaffehn
PUG-Fraktion im Rat der Stadt Wolfsburg

Ursula Mongrovius
Bündnis 90 / Die Grünen-Fraktion im Rat der Stadt Wolfsburg

Christian Zastrau
FDP-Fraktion im Rat der Stadt Wolfsburg

Hannelore Bolewicki
Wählergemeinschaft Wind

Aufgaben
Der Beirat fördert und begleitet die Arbeit des Fanprojektes Wolfs-
burg durch kritische Reflexion der Praxis und gibt Anregungen für 
Projekte / Maßnahmen und deren Umsetzung. Er begleitet und unter-
stützt die Arbeit des Fanprojektes mit seinem Wissen und seinen Er-
fahrungen und berät über die strategische Ausrichtung des Projekts.
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Eine gute Öffentlichkeitsarbeit ist auch für das Fanprojekt Wolfs-
burg unabdingbar, um eine neutrale und fachliche Sichtweise auf 
fanszenerelevante Themen anzubieten, die Fanprojektarbeit allge-
mein bekannter zu machen und um das eigene Profil zu waren und 
zu stärken. 

Die Fanprojekt »giveaways« mit dem Fanprojektlogo wurden in der 
Saison 2017/2018 stetig erweitert und begeistern besonders die Ju-
gendlichen im U18-Bereich. 

Mittlerweile ist das Fanprojekt Wolfsburg nicht nur durch seine Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter in den Kurven sichtbar, sondern auch 
die eigene Kollektion an Sonnenbrillen und Turnbeuteln macht das 
Fanprojekt präsenter denn je und erweckt fast den Eindruck als 
könnte es einen kleinen »Kultstatus« bekommen. 

Die Facebookseite des Fanprojekts schreibt weiterhin steigende 
Like- Zahlen und auch die Zugriffszahlen auf der Homepage sind 
weiterhin gestiegen. 

Ebenfalls war das Fanprojekt mit unterschiedlichen Artikeln in der 
lokalen Tagespresse sowie dem Stadionmagazin vertreten.

Öffentlichkeits-
arbeit
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9
Die Arbeit des Fanprojektes wird sich weiterhin an seinen grundle-
genden Zielen und Aufgaben orientieren.

Folgende Handlungsfelder sollen in der kommenden Saison beson-
dere Berücksichtigung finden:

Spieltagsbegleitung
Über die Spieltagsbegleitung, in der die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Fanprojekts an der Lebenswelt der Fans teilnehmen, wird der 
Kontakt zur Fanszene gehalten und bei Bedarf intensiviert und doku-
mentiert. Regelmäßige Spieltagsberichte gewährleisten einen Wis-
senstransfer, dokumentieren Ereignisse, Stimmungsbilder und können 
langfristig als Seismograf in der Entwicklung von Fanszenen dienen. 

Eine neue »gemeinsame« Berichterstattung von Fanprojekt, Fan  -  
betreuung, Verein und Polizei (SKB) vervollständigt die Spieltagsbeglei-
tung und festigt somit das Wolfsburger Netzwerk in seiner Wahrneh-
mung und den Umgang mit seinen Fans.

Angebote und Projekte 

Selbstverwaltete Räumlichkeiten
Ein besonderes Augenmerk wird weiterhin auf die selbstverwaltete 
Nutzung der Fanprojekträumlichkeiten (Nordkurvensaal) an Spielta-
gen gelegt, da auf diesem Weg das ehrenamtliche Engagement und 
die Identifikation mit den Räumlichkeiten gestärkt werden kann.

Ein Blick in die 
Zukunft



32 Tätigkeitsbericht Fanprojekt Wolfsburg 2017 / 2018 

Ein Blick in die Zukunft

U18-Fahrten
Das Angebot der U18-Fahrten soll weiterhin mit dem Ziel der At-
traktivitätssteigerung und dem präventiven, erlebnispädagogischen 
Charakter erfolgen. Hierbei wird bei Planung und Durchführung Wert 
auf die Kooperation mit Fanclubs gelegt. 

Als neuer Baustein im Rahmen der U18-Fahrten dient das Motto 
»Fußball trifft Geschichte«. Hier gilt es aktuelle politische / gesell-
schaftliche Themen aufzugreifen und gemeinsam mit den jugend-
lichen VfL-Fans zu bearbeiten.

Ein erster Aufschlag war die U18-Fahrt nach Leipzig. Mit insgesamt 
20 Jugendlichen im Alter von 12 bis 18 Jahren wurde das Völker-
schlachtdenkmal besucht und ein geschichtlicher Exkurs vorge-
nommen. Anschließend hat die Fußball-Gruppe gemeinsam die 
Bundesligapartie VfL Wolfsburg gegen RB Leipzig besucht.

Ausbau und Weiterentwicklung der Koope-
rationsangebote mit dem VfL Wolfsburg 
(CSR, Fanbetreuung)

Stadtteil-Kick
Eine Veranstaltung des Fanprojekts im Rahmen des Mitternachts-
sport in Kooperation mit dem VfL Wolfsburg die regelmäßig am Frei-
tagabend (19 – 21 Uhr) in unterschiedlichen Stadtteilen als »Stadt-
teil-Kick« stattfindet. 

Als Veranstaltungsorte fungieren die Bolzplätze und Fußballwiesen 
der jeweiligen Stadtteile. Jugendliche im Alter von 12 – 17 Jahren ha-
ben die Möglichkeit spontan vorbeizukommen und in gemischten zu-
fälligen Teams gegeneinander anzutreten. 
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Der niedrigschwellige und unkomplizierte Zugang zu diesem Sport-
angebot ist besonders für die besagte Zielgruppe attraktiv, da über 
die Teilnahme am Stadtteil-Kick spontan entschieden werden kann.

Organisiert und ausgerichtet werden die Stadtteil-Kicks vom Fanpro-
jekt sowie den Kooperationspartnerinnen und Kooperationspartner.

Die Stadtteil-Kicks können eben-
falls als Werbefläche für Aktionen 
und Angebote (Flyer, Plakate, kleine 
Infostände) genutzt werden und um 
einen direkt Kontakt zu sport- und 
fußballinteressierten Jugendlichen 
herzustellen. Besonders im Bereich 
der U18-Fahrten ergibt sich somit eine 
Möglichkeit die Fahrten zu bewerben 
und neue Mitfahrerinnen und Mitfahrer 
auf die Möglichkeit aufmerksam zu 
machen. Hier kommt auch das neue 
Fanprojekt-Mobil zum Einsatz.

Antidiskriminierungsarbeit
Gemeinsam mit dem VfL Wolfsburg 
wird das Fanprojekt seine Antidiskri-
minierungsarbeit weiter ausbauen.

Weiterhin wird das langjährige Gemeinschaftsprojekt »Wir schauen 
hin« mit seinen Ordnerschulungen, Erlebnispädagogischen Angebo-
ten und Informationsveranstaltungen weiter Bestand haben und sich 
an aktuellen Problemlagen orientieren.

Arbeit mit / Angebote für Frauen / Mädchen
Das Themenfeld »Mädchenarbeit« wird in der kommenden Saison 
durch die Konzipierung und Durchführung von geschlechtsspezi-
fischen Angeboten intensiviert, da in der vergangenen Saison ein 
neuer und klarer Bedarf festgestellt wurde. 

Durch die Zusammenarbeit mit Kolleginnen und Kollegen der Offe-
nen Kinder- und Jugendarbeit (OKJA), Freien Träger, Mitarbeit in der 
AG »Arbeit mit Mädchen« und die Übernahme der Sprecherinnen-
funktion bei der Teilnahme am bundesweiten AK Mädchen / Frauen 
soll dieser Themenschwerpunkt gestärkt und gefestigt werden.

Ebenfalls soll ab der Saison 2018 / 2019 die Etablierung und der Ausbau 
der sozialpädagogischen Fanarbeit im Rahmen des Frauenfußballs des 
VfL Wolfsburg stattfinden. Hierzu ist angedacht auch die Heimspiele der 
Frauenmannschaft des VfL Wolfsburg zu begleiten sowie die Organisa-
tion und Durchführung von Auswärtsfahrten und Fanaktionen.

Kooperation mit dem WölfeClub-Juniorteam
Durch gemeinsame Aktionen an den Spieltagen in Verbindung mit 
dem Besuch eines Heimspiels des VfL Wolfsburg soll die Koopera-
tion mit dem WölfeClub-Juniorteam weiter ausgebaut werden. 

Ein regelmäßiges Angebot für die Altersgruppe 12 – 16 Jahren soll 
weiterhin angeboten werden und so die Verbindung zum Verein und 
zum Fanprojekt aufrechterhalten bzw. stärken. 
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Doppelhalter
Das Kurvenmagazin erscheint zu jedem zweiten Heimspiel. Aktuell 
besteht das Redaktionsteam aus zwei ehrenamtlichen Jugendlichen, 
welche ebenfalls die Verteilung des Doppelhalters 2.0 an den Spiel-
tagen übernehmen. Der Doppelhalter sowie sein Redaktionsteam 
werden in der kommenden Saison intensiver unterstützt, um den 
Bekanntheitsgrad des Kurvenheftes zu stärken und das ehrenamt-
liche Engagement zu stärken.

Mobile Fanarbeit 
In der Saison 2018 / 2019 wird die Fanarbeit unter der Woche an ande-
ren Orten stattfinden. Der Standort »Stadion« ist attraktiv an Heim-
spieltagen, jedoch nicht unter der Woche und in der spielfreien Zeit. 
Hier verhindert die Dezentralität des Ortes die Erschließung neuer 
Zielgruppen bzw. den Besuch von Angeboten. Aus diesem Grunde 
wird das Fanprojekt das Stadion wie in der vergangenen Saison für 
Angebote verlassen und an anderen Orten und im öffentlichen Raum 
mit eigenen Veranstaltungen und Kooperationsveranstaltungen in 
Erscheinung treten.  

• Regelmäßige Streetsoccer und Mega-Kicker Angebote an ju-
gendrelevanten Orten.

• »Stadtteil-Kick«
• Mitwirkung an den Angeboten des Mitternachtssport der mobi-

len Jugendarbeit 

• Aufsuchende Arbeit mit dem Fanprojektmobil und Werbung für 
U18-Fahrten

• Etablierung von eSport-Events 

Öffentlichkeitsarbeit
Weiterhin wird der Ausbau des Bekanntheitsgrades in der für das 
Fanprojekt relevanten Fanszene ein wesentliches Ziel für die kom-
mende Saison sein.

Der professionell gestaltete Imagefilm, der die Arbeit des Fanpro-
jekts in seiner Vielfalt porträtiert, wird als Schulungs- Werbe- und 
Informationsfilm seine Einsatzmöglichkeiten finden. Durch den ge-
zielten Einsatz dient der Film als wesentlicher Motor der Öffentlich-
keitsarbeit.

Das Buch »20 Jahre Fanprojekt« wird an Spieltagen verkauft und an 
alle interessierten Partner, Fans, etc. ausgehändigt. 

Die Öffentlichkeitsarbeit des Fanprojekts Wolfsburg wurde in den 
letzten drei Jahren deutlich ausgebaut und wird in dieser Form fort-
geführt. Die regelmäßige Platzierung in den Wolfsburger Tageszei-
tungen soll weiter verstärkt werden.

Kooperation
Die Zusammenarbeit mit Verein, Polizei und anderen fußballrelevan-
ten Institutionen soll weiterhin gestärkt werden. Die Kooperations-
vereinbarungen dienen hier als richtungsweisendes Instrument. 

Die Kooperation mit dem VfL Wolfsburg soll besonders in der dezen-
tralen Fanarbeit intensiviert werden. Hierzu werden neue Räume und 
Möglichkeiten innerhalb der Innenstadt einen maßgeblichen Anteil 
haben und eine Vielzahl von neuen Projekten vorantreiben.

Ebenso sollen die Kooperationen mit den lokalen Jugendeinrichtun-
gen und der mobilen Jugendarbeit weiter ausgebaut und verstetigt 
werden. 
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